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Haushaltskonsolidierung - Einsparungen bei den Ortsteil-Mitteilungsblättern - 

Information im schriftlichen Verfahren 
 

I.  Information 

Im Rahmen der Gemeinderatsklausur zur Haushaltskonsolidierung wurde auch mögliches Ein-

sparpotential bei den Ortsteil-Mitteilungsblättern diskutiert. Schnell wurde deutlich, dass weder 

eine Integration in das städtische Mitteilungsblatt BIBERACH KOMMUNAL, noch die Umstellung 

auf eine reine Online-Ausgabe die Zustimmung der Ortschaften finden wird.  

 

Im September wurden daher mit allen vier Ortsvorstehern erneut verschiedene Einsparpotentiale 

erörtert und folgende Einigung erzielt: 

 

1. Der (bisher sehr umfangreiche) Anteil der Kirchen wird auf maximal eine halbe Seite pro 

Ausgabe reduziert.  

2. Der Gesamtumfang der Mitteilungsblätter wird auf durchschnittlich 4-6 Seiten reduziert. 

3. Um Platz zu sparen, wird das Layout der Mitteilungsblätter überarbeitet. 

4. Die Anzeigenpreise werden um 20 Prozent angehoben und die Rabattstruktur überarbei-

tet. 

5. Künftig werden die Mitteilungsblätter an die Aussiedlerhöfe nicht mehr per Post versandt, 

sondern durch Mitarbeiter der Ortsverwaltung ausgetragen. Ein zusätzlicher personeller 

Mehraufwand für die Zustellung in den Weilern entsteht zwar, sollte aber nach Einschät-

zung der betroffenen Ortsverwaltungen mit den vorhandenen Stellenanteilen kompen-

siert werden können. 

 

Insgesamt beträgt das Einsparvolumen rund 22.670 Euro/pro Jahr, welches sich wie folgt aufteilt: 

 

Reduzierung auf 6 Seiten (3 Blätter): circa 17.670 Euro 

Erhöhung der Anzeigenpreise: zusätzliche Einnahmen circa 2.000 Euro 

Einsparung Postversand: 3.000 Euro 

 



- 2 - 

 

 

Nach § 37 Abs. 1 der Gemeindeordnung können Gegenstände einfacher Art im Wege der Offenle-

gung, im schriftlichen oder elektronischen Verfahren behandelt werden. Es handelt sich hier um 

einen Gegenstand einfacher Art, der keine eingehende Beratung erfordert. Wir bitten diese In-

formation im schriftlichen Verfahren zur Kenntnis zu nehmen. 

 

Andrea Appel 
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